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mch welches der Innhaber des Sillerelfckss ' a ^ n dem geneigten Publikum
^ beiamtt macht , daß auf allerhöchste Ericubnß in seiner durch diesen Iu -

lilatcmarkt auf dem Graben offenhaltenden Silbecclüclehafenhütte ansehnlich und
beträchtliche Gewinnste , als Koffeeservis auf 12 , ? , und 6 Perlenen , ein
Srccluhr , Mnndbestöck mit Taßen , schöne Spiegel ; große Taßen , Speistöpf ,
Schüssel , Deller , Suppenschatten , Rcinl , Schreibzeug , grosse Schallen -,
Weilt - und Bierkandl , Gieß - grosse Kessee - Milch - und Theekandl , Vorleglöf -
ftl und ganze Bestock , Frucbtschallen , Tafelaufsah und Leuchter , grosse Oung -

salzfässer , grosse Pokale , Koffee - Tilch - und CredenZtoßen , wie auch Kiehlkeffel ,
Chokoladeaufsatz , grosse Schachteln , Zuckerstecher , ^B ^chcr , doppelte Salzfäs¬
ser , Weihbrunukesscl , groß - und kleine L . vorböck , Zuckerbüchsen , Sporn und
Tabackdostn , nebst nock anderen zu r - 2 - z - 400 Gulden und noch darüber
im Werche stehenden Gewumstert sich besinnen ; jedwcdcrs Loos kann für 6 Kreu¬

zer gehoben werden , dahingegen behält sich der Znr Haber dieses Glückshasen
mehrmal bevor , daß die Loose oder Zettel ohne auszusuchen , und also ( wie es
in jedwedem Glückshafen üblich ist

'
) blinderdings hcrausgehcben , so viel beliebig

ist , gezählt , und gegen Erlag für jedes Loos 6 Kreuzer hindangerrommen wer¬
den sollen, wo alsdann jeder Spieler gegen zurückstellenden ächten Treffern von dem

jedesmal aufgestellten k . k. Herrn Kommistarius nicht allein seinen Gewinn in Pro¬
tokoll aufschlagen lasten, und ersehen, sondern auch sogleich erhalten kann , und welcher
derley Silbergewinnste nicht zu behalten gedenkt , kann eben in gedachter Hütte

solche Silbersorten belasten, und - für jedwederes Loth i Gulden Kreuzer erhalten .
Uebrigens wird auch in erstbemeldter Hütte ein ( wie sonst gewöhnlich

war ) besonderer Topf aus welchem jedweders Loos pr . i Gulden zu .heben ist ,
und deren ein jegliches ein Treffer ist , auch ansehnliche Gewinnste - als Porcel -

lain - Koffeeservis mit musirt- und glatten Gold , liejüne5, und viele andere
rochgemalene ServiS , grosse Basen , Orvupes mit schönen Figuren und Bäu¬

men , Lavor , Schreibzeug mit Gold , auch schöne Spiegel und viele andere nam¬

hafte Gewinnste darunter sind , zum Vergnügen des Publikum gehalten werden ;
der geringste Gewinnst aus den l Guldenloosen wird in nämlicher Hütte gegen
Zurückstellung des wahren Treffers für zo kr. wieder abgelöset werden , und der

Zm'haber dieser Glückstöpfe trägt nebst Schmeichelung eines dadurch habenden
vielen Zuspruchs das heiffeste Verlangen , das preiswürdigste Publikum beßtens

vergnügen zu können ; und hat fich auch zu mehrerer Ergöhlichkeit der Spieler

angelegen ftW lassen , in beyden Glückstöpfen auf die Treffer die Gewinnste an -

zudemen , in was solche bestehen , damit man gleich bey Eröffnung der Treffer

seinen Gewinnst ersehen , selbeü Mch im Protokoll finden , und sogestaltig gleich
in Natura erhalten kann .
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